
 

SAFETY-Tour „Sicherste Volksschulklasse“ in Lamprechtshausen 

430 Olympioniken bei der Kindersicherheitsolympiade 

Rekordteilnahme beim diesjährigen Bezirks- und Regionalfinale in Lamprechtshausen. Am 

5. Mai 2010 nehmen Volksschulkinder aus dem Flachgau, den Landkreisen Berchtesgade-

ner Land und Traunstein bei der Bezirksolympiade am Sportplatz teil. Beginn der Veran-

staltung ist 8:45 Uhr und die Siegerehrung wird um ca. 12:30 Uhr stattfinden. Nußdorf, 

Obertrum, Seeham, Bürmoos, Henndorf, Mattsee und Lamprechtshausen sind die Vertre-

ter aus dem Flachgau, die Landkreise Berchtesgadener Land und Traunstein werden durch 

Feldkirchen, Weildorf, Teisendorf, Laufen, Thundorf und Ruhpolding vertreten.  

In spielerischer Form  wird den Schülerinnen und Schüler das Thema Sicherheit näher gebracht und 

ihnen der richtige Umgang in Notsituationen erklärt und vorgeführt. Welche Notrufnummern muss 

man wählen um rasch Hilfe zu holen? Was bedeuten die  vielen Hinweise im Straßenverkehr?  Wie 

bedient man einen Feuerlöscher? Welche Gefahrstoffzeichen muss ich wie beachten? Diese, sowie 

viele andere lebensrettende Tipps, Ratschläge, Maßnahmen und Sicherheitsinhalte  werden mit den 

Volksschulkindern aus den 13 Volks- und Grundschulen, 15 Klassen mit insgesamt 430 Schülerinnen 

und Schüler und ihren LehrerInnen erarbeitet. Die Gewinner qualifizieren sich für das Landesfinale, 

das  am 9. Juni 2010 in Nußdorf am Haunsberg stattfindet. 

Die Spiele und Bewerbe der Kindersicherheitsolympiade:  

 SAFETY-Schnellraterunde:  
 Viel Würfelglück aber vor allem viel Grips sind notwendig um die kniffeligen Fragen zu 

 beantworten. Neben Sicherheitsfragen, Schätz- und Scherzfragen gibt’s auch immer 

 regional bedeutende Landesfragen.  

 SAFETY-Sicheres Radfahren-Notrufnummernspiel:  
Die Schüler sollen alle wichtigen Notrufnummern kennen und verkehrssicher auf dem Fahr-
rad unterwegs sein um zu gewinnen. Das Schwierige an dem Spiel ist, dass die in einem an 
dem Rad angebrachten Korb befindlichen Ping-Pong-Bälle bei einem Slalomparcous nicht 
verloren werden dürfen und die richtigen Notrufnummern an  eine Anzeigentafel ange-
bracht werden. 
 

 SAFETY-Löschbewerb:  
 Ein Dreier-Team erspielt die Punkte. Ein Löschkind soll durch genaues Zielen möglichst  viel 

 Wasser durch die Löcher in der Löschwand befördern. Hinter der Wand ist der Messzylinder, 

 der das Wasser auffängt. Die zwei Pumpenkinder sollen mit voller Kraft  pumpen. Welche 

 Klasse den besseren Löschtrupp hat, wird erst ganz am Schluss  entschieden.  

 SAFETY-Gefahrstoff-Würfelpuzzle:  
 Neun Riesenwürfel mit Gefahrensymbolen werden von den Klassenlehrern durchgemischt 

 und die Schüler sollen ein gesuchtes Gefahrstoffbild schnell und richtig zusammenbauen.  

 



 
Programm: 
 
08:45 Uhr 
Einzug der Olympiateilnehmer, Begrüßungsansprachen mit Olympischem Feuer und Olympischem 
Eid 
 
09:00 Uhr  
Beginn der Bewerbe: SAFETY-Schnellraterunde, SAFETY- Sicheres Radfahren-Notrufnummernspiel, 
SAFETY-Löschbewerb, SAFETY-Gefahrstoff-Würfelpuzzle 
 
Vorführungen: Feuerwehr, Österreichisches Bundesheer, Polizei und Rotes Kreuz sowie 
Hubschrauberlandung in der Pause ca. 10.00 Uhr 
 
12.30 Uhr ca. 
Gewinnerermittlung und Siegerehrung 

 
Ziele der Kindersicherheitsolympiade: 

 Die interessanten Themen „Sicherheit und Selbstschutz“ werden in spielerische und sportliche 
Aktivitäten übersetzt und somit Kindern  der 4. Klasse Volks- und Grundschule (9-11 Jahre) 
spannend vermittelt. 
 

 Die Wahrnehmung der Kinder in ihrer Lebenswelt für Gefahrensituationen und Risiken schärfen 
 

 Gemeinsam Risikoaufgaben bewältigen – ohne Angst und Panik zu erzeugen. 
 

 Gemeinsames Erarbeiten und Lernen von Sicherheitsfragen - altersgerecht und zielorientiert für 
die Gruppe der 4. Klasse Volks- und Grundschule aufbereitet, wobei Spiel und Spaß im Vorder-
grund stehen. 
 

 Spielerisches Verhaltenstraining von Gefahrensituationen und Notsituationen 
 

 Die Kinder sollen ihre praktischen Fähigkeiten beim aktiven Umgang in einer Notsituation in 
Spielform demonstrieren können. 
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